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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 52.
Freitag den 5. März 1875.

l746—1) Nr. 1686.

Staatsstiftcndim.
M i t Beginn des Schuljahres 1874/5 sind

M i der sechs sistemisierten Staatsstipendien für
Hörer der medizinisch-chirurgischen Studien an der
l« k. Universität in Graz je im Iahresbetrage von
552 st. in Erledigung gekommen und es wird
zu deren Verleihung der Concurs

bis 15. April l. I .
ausgeschrieben.

Anspruch auf diese Stipendien haben nur
bic der slovenischen Sprache kundigen Studieren-
ben, welche sich den medizinischen und chirurgischen
Studien an der Universität zu Graz widmen, und
sich mittelst Revers zur fünfjährigen Ausübung
bu Prays in Kram, und zwar in der Regel außer
b" Landeshauptstadt, von der Zeit der erlangten
Befähigung angefangen verpflichten.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
Gesuche, worin nebst Alter, Armuth und üver-
standener Kuhpocken-Impfung der bisherige Fort-
^Ng in den medizinische chirurgischen Studien und
"^ Kenntnis der slovenischen Sprache documentiert
"^zuweisen ist, und welchen auch der vorschrists-
^ßig unterfertigte Revers beizugeben ist, im Wege
"ts betreffenden Decanates Hieher zu überreichen.

Laibach, am 27. Februar 1875.
O k. Landesregierung siir K r a m .

l747—i) Nr. 153.

Lehrerstelle.
An der Volksschule in Do'bernik ist der ?eh

hosten, mit welchem der Iahresgehalt von 450 st.
> ŝt Genuß der freien Wohnung verbunden ist,

^ledigung gekommen.
c.. ^ewcrber um diesen Posten haben ihre ge-
sV^ zu belegenden Gesuche, und zwar jene, welche
i ? ^gestellt sind, im Wege der vorgesetzten Be-

^sschulbehörde
h. b is 20 . M ä r z l. I .

bem Ortsschulrathe in Döbernik einzubringen.
1 n/t- k. Bezirksschulrath Rudolfswerth, am
' ^ r z 1875.

" t l l. l. UczirlShauptmann als Vorsitzender:
Gkel m. p.

(685—2) Nr. 995.

Bezirtswuudarztenstelle.
I n Pölland ist die Bezirkswundarztenstclle

mit der jährlichen Remuneration von 200 st. aus
der Bezirkskasse in Erledigung gekommen.

Bewerber wollen ihre dokumentierten Gesuche

bis Ende M ä r z l. I .
hier zu überreichen.

Krainburg, am 21 . Februar 1875.
Der k. k. B e z i r k s h a u p t m a n n .

( 6 9 2 - 2 ) Nr. 1283.

Licitatwns-Kulldmachuug.
Wegen Hintangabe der mit dem hohen t. k.

Landesregicrungöerlasse vom 16. Februar 1875,
Z. 1455, im Bereiche des Baubezirkcs Rudolfs-
werth pro 1875 genehmigten Neubauten, Rccon-
structionen und Conservationen, den Schanzzeugs-
und Requisiten-Lieferungen an der A g r a m e r
und K a r l s tädter S t r a ß e wird die Minucndo-
Berhandlung

am I S . M ä r z 1 8 7 5 ,

von 9 biS 12 Uhr vormittags, bei der k. k. Be-
zirkshauptmannfchaft in Rudolfswcrth abgehalten
werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Ob-
jecte sind:

4. Auf der Agramer Stratze:
1. Dic Stützmauer - Reconstruction

sammt Inlervall'Pllrapctcn im D. Z.
V11/1—2 uut 299 fl. 90 lr.

2. Dic Conselvierung der rudolfswerther
Äurlbrücke im D. Z. IX/5 - 6 u»it 999 fi. 11 lr.

3. Die Berläl'genlng oer Wundmauer
im D. Z VU/4—5 mit . . . . 184 fi. 71 tr.

4. Die Reconstruction des gepflastelleu
Rigols in RudolfSweith im D. Z.
I X / ü - 6 mit 58 fl. 12 tr.

5). Die Durchlaß - Reconstruction im
D. Z. X I1 /7 -8 mit 148f i . 9 9 l r .

6. Die Conservielung der munkendorser
Gurlbrückc im D.Z.XIV/4—5 mit 510 fl, 86 lr.

7. Die Durchlaß - Reconstruction im
D. Z. XV/2—3 mit 100 ft. 83 lr.

8. Die Reconstruction der Stirn- und
Flügelmauer beim Durchlässe tm
D . Z . X V / 3 - 4 mit 77 ft. 19 lr.

9. Die Vei- und Aufstellung eichener
Geländer im D. Z. V1I/3—XV/2
und Randsteinen im D. Z. V11/3—4
und XI1I/10—11 mit . . . . 687 ft. 7 lr.

10. Dic Geiftellung eines neuen Schiffe«
zur rudolsswerlhcr Gurlbrücle mit 100 ft. — lr.

». Nnf der Karlftädter Stratze:

11. Die Conseroierung der gothendorfer
Vrücle im D. Z. 0/3—4 mit . . 640 fi. 5 lr.

12. Die Vei- und Aufstellung eichener
Geländer im D. Z. 0 / 5 - 6 mit . 145 fi. 58 lr.

13. Die Stützmauer-Verlängerung im
D. Z. 11/8-9 mit 61 ft. 56 tr.

14. Die Conservierung der mittllinger
Kulpabrückcn im D. Z. 111/6—7 mit 337 fl. 25 lr.

15. Für beide Straßen dic Anschaffung
neuln GauzeugeS mit . . . . 112 ft. 50 tr.

Zu dieser Minuendo-Berhandlung werden
die Unternehmungslustigen mit dem Bemerken
eingeladen, daß die bezüglichen Pläne, EinheitS-
Preisverzeichnisse und summarischen Kostenübel'
schlage, dann die allgemeinen und speciellen Bau-
uno Lieferungsbedingnisse Hieramts eingesehen wer-
den können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd-
lichen Verhandlungen fünf Perzent vom Fiscal-
preise als Reugeld zu erlegen, welches den Nicht-
erstehern nach beendeter Licitation gegen Empfangs-
bestätigung zurückgestellt werden wird, hingegen
von den Erstehern sogleich nach erfolgter Ratifica-
tion des Licitations-Resultates aus 10V«, der ( w
stehungssumme als Caution zu ergänzen ist.

Versiegelte nach Borschrift des § 3 der all-
gemeinen Bedingnisse verfaßte, mit der 10"/,igen
Caution belegte und mit einer 50 kr. Stempel-
marke versehene schriftliche Offerte, worin jedes
Object genau bezeichnet ist, und auf der Außew
feite jedes Object, für welches ein Anbot gestellt
wird, angegeben erscheint, werden nur bis vor Be-
ginn der mündlichen Ausbietung bei der gefertigten
k. k. Bezirkshauptmannschaft angenommen.

Rudolfswerth, am 23 . Februar 1875.

K. k. Dezirkshauptmannschaft.

A n z e i g e b l a t t .——
^ ^ 3 ) Nr. 6657.

w Erecutive
^alitäten-Verfteigeruttg.
b e l H " l- l- Bezirksgerichte Reifniz wird

dtoc3?l" über Ansuchen der l. k. Finanz.
"t>d W < l" Vertretung des h. AerarS
^ttsjV." llMaslung«fondeS die execuuve
V i e r u n g der dem «nton Telavc von
'nf i V Nr.66 «ehvrigen, gerichtlich
^ h ^ / ' t »«schützten, im Orundbuchc
^ " f . M ^ t Reifniz gul) Urb.-Nr. 389,
« ̂ illio, ^ vorkommenden Realität
> H < ^ und hiezu drei FeilbtelungS-Tag.

" n , und zwar die erste auf den

°""le auf den
^ ^ . 30. A p r i l

' l °r,tle auf den
> v . 29. M a i 1 8 7 5 .
- hi<s, " " " t a g s von w bis 12 Uhr,
< « 7 ' n Nmlsgebaude mit dem Un.
!"itilt ^ " ? " " " ° " t n . daß die Pfand.
> n.r " "llen und zweiten Feil.
l ^ l,,^. um oder über dem Schützunn«.

i. Di7 ?n^^ben werben wird.
c^ lon e^l"i°n"ebingnlsse, wornach
^ ^ ° " i e d e r « i c t a n t v ° r 8 e « » c h t m

l " . Vadium;i, Handen der

Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchseftracl lünnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Reifniz, am 28sten
Dezember 1874

(679-2) )ir. 24474.

Dritte executive Feilbietung.
Bom l. l. stadt.-deleg. Oezirtsgerichtc

Laiboch wird hiemit bclanul ycgclitl,:
Es werden die in der Executionssache

deS Martin Ogorevc, durch Dr. v. Schrey
in iiaibach, gegen Maria Nli?in. verwitwet
gewesene pjubl? von St. Marein, r»elo.
242 fl. sammt Anhang mit dicSgcricht-
lichem Bescheide vom 13. Oktober !8?4,
Z. 15864, auf den 16. Jänner und auf
den 17. Februar 1874 angrordnct gewc«
senen zwei ersten Feilbietungs.Tagslltzun-
gen der gegnerischen im Grunbbuche .ici
St. Marein «nd Rcts.'Nr. 3 vorlommcn-
den und laut Schähungsprotolollcs llc
pr^o». 29. Juli 1874, 14442, gerichtlich
auf 971 fi. 60 lr. bewertheten Realität
im Einverständnisse des Executen und des
EfecutionSführcr« für abgehalten erklärt,
derart, daß es nur bei der auf den

17. M ä r z 1875 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichtS anberaum»
ttn dritten FellbielungS'Tagfahll mil dem

Anhange sein Verbleiben habe, baß bei
derselben die gedachte Realität nvthigen-
falls auch unter dem SchätzungSwerthe
an den Meistbietenden wird hintangcgeben
werden.

K. l. städl..deleg. Vczirlsgericht Lai.
bach, am 25. Dezember 1874.

(461—3) Nr. 73K9.

Neuerliche TaMung.
Vom l. l. «ezirlsgcrichte Planina

wird belannl gemacht:
ES sei abcr Ansuchen der l. l. Flnanz<

procuratur die executive Versteigerung der
dem Anton Milauc von Oberplanina ge-
hörigen 8ud Rctf..Nr. 18 n i Grundbuch
HaaSberg oortommcnde Realität au« dem
OerichtSlostenverzeichnisse vom 15. Sep-
tember 1874 noch schuldigen 78 fl.60'/, l , .
reafsumlert dic neuerliche IeilbielungS-
Tagsahung auf den

16. M ä r z 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 b<« 12 Uhr, in dlesel
GerichlSlanzlei mil dem Anhange ange-
ordnet worden, duß dic Pfandrcalität auch
unter dem Schähwetthe hinlangegcben
werden wird.

Die Licitatiollsbedingnifsc, wornach
insbesondere jede, ^icitanl vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zu Handen der
îicitlltionScommission zu erlegen hat, sowie

da? Tchähur'gSprotololl und dcr Vrunb'

buchSeftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Planina, am 30stnl
September 1874.

(681—2) Nr. 3155.

Dritte exec. Rcalfeilbietung.
Bom l. l. ftadt.'deleg. VrzirtSgerichle

^aibach wird mit Vezug auf das Edict
vom 24. September 1874, Z. 17868, be«
lannt gemacht:

ES sei in der ExecutionSfache deS
Franz Kurall von Gorenjavas gegen iiulaS
Oeli von Osrcbcl i»cw. 250 ft. fammt
«nhang in Slattgebung deS vom Efecu-
lionSfühlcr cinoerstündlich mit dem Exe-
culcn gestellten Ansuchens die mit dem
Bescheide vom 24. September 1874, Zahl
17868, auf den 20. Februar 1875 ange-
ordnete zweite executive Feilbietung der
dcm i'ulaS Velc von Osredel gehörigen,
gerichtlich auf 4679 fl. 40 lr. beweithelen
Realität Rclf.-Nr. 12, wm. 11, loi. 346
ucl Grundbuch Strobelhof mit dem für
abgehalten erllärl, daß eS lediglich bei der
mit demjelben Vcscheide auf den

20. M ä r z 1 8 7 5
angeordneten dritten eiecutiven Realfellbie.
lung mit dem frühern Anhange sein Ver-
bleiben habe.

K. l. stadt..oeleg. VezirlSgericht «»i-
bach, am 15. Fcluuar 1875.
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Äabrnifl
' r « i ben*

Vorlesungen
t̂t gunflen des drain, ttifpfftuiigs

"* im lanbsdjäftl. lUfcoutcnfaalc,
l e b e « m a l p t ä c i § 11 IIfir Dornt.

«in 7. mri: öerr $rof. SB. 2 i n b, a 1 1 : tf ö.
fovWinö 2c&ic;

,. 14. „ ( i m S4*rof. £*. S o 6 : l l r trr
iUraOnt unfc 3din>ämmc;

„ iy „ (Sbtfuag): $ctr Psalter <S$ a rf:
$d? i i ta i l ; (760)

„ VI. .. -(jerr $rof. St n a t> i t f d): t a ö
^affei- lind Der Vieitfd). (ättit
ifceratjcben 2)cmotifhatiuneii.)

Zwet tttclttifje innffv.

Agenten
der deutschen und slovenischen Sprache mftch-
tig, warden £Ofjeu oinc Provision von circa
30 bis 40 fl. wöchentlich aufzunehmen gesucht.

Das Geschäft ist überall sehr gangbar.
Kleine Caution wäre erwünscht, ist jedoch
nicht unbedingt nothwendig.

Anträgt1 sind an Herrn J. L u x in Ober-
U i b a c h zu richten. (T.iO) 2—2

1 ~Dio~jrrösste O25Ö8) 104—37

Eisenmojjel-Faljrik
YOU Reichard &Comp. in Wien, III, Marxer
QtM6 17. empfiehlt sich"hiermit Preis-
l a t k e illustriert grat i s und franco. I

EiiPraitfflt,
abfoitnerter llntergnmnaficrfl, irirfc in einer ttit-
figett <l»>otljffc foqtei* aufgenommen. Sfl&Uu
»uSfunfi mbt fca« ^ lu i totucn^uvcau in \!ai=
bad) (surftenbof 20«'.). (74H) H—2

(čttic besonnte

T hat^ache
i|iü e*, t>ag Bie fSJmiter^<afla fcer ^rau
4i;il^elmine Ky, S)r.--Sitnje, ÜtMcn, «itaöt,
IWergafTf 12,- int dgenen $anfe, Sonrmff'
ftiroffcti, VcftcrHerff, ^inii i irrl it, £ t » :

nrn, UNitrürr, ^orfcuflcrfc, ^la«cr=
rttttufit, ^iuttsrlit, rötüc 9iafcit unt
übtitjflupt |ebc UucriiUicblfit im (Äefictite
ofcer atn üör^er spurlos für immer ctit•
fnrm , mit fdirifrtitftcr Woronttr.
l Sftoial Si>unber*^ofia sammt (Bfbrand)*--
aiweifung fpfiet 1 p. 50 Ix.; e^ »irt fciejer
©rtra^ tUjite tlnfiaitb retour gegeben, wenn
bie ^afta mc&t airft. — 1&erfcnOlilt(|fn
K i e n 9ia4tta6int. (343) »J ̂

^ILmiLMIXE RI\.

(528-3)111 " *rtMl"-iRr."6Ä.

zöcfanntmad)ung*
®tn unbetannten ^e^tdna^fotgtrn

Ut »nbrea« iöole don ftoüe ?ir. 23 toirb
httmit besannt gemalt, ba§ Der geilbic
tung^bef^eib Dom 21. Cftober 1874,
3 . 8725, in ber (Sjecutionöfaa^e bed bob,en
«etar« aegen ßufa« ©ole oon ctoce, peto.
46 ff. 89V, fr, c. s. c. bem für fie be*
stellten curator 3ob,ann sattster oon
Stbli Jugtfldli worben \ft.

P r. 23ejittčgeti$t Sbetdberg, am
27 r Oanner 1876. •>

(710—1) 9ir. 773.

dritte ejec. geilbietung.
«Jom t, I. Öeairt«gerid)te «bel«berg

ipirb besannt aemadit, ba§ in ber <S;ecu'
tiondfad)? bed Oohann unb Äuloti Oto?
nidar oon Otoaica gegen 3ob,ann Oftanif
oon ©termca, über (žinDerjtonbnie beiber
Ibeilc bie mit bem 33<fd)eibe Dom 29ften
August 1 8 7 4 , 3 . 8148, auf bett Ü9.3änner
unb 26. Öebruar 1875 angforbneten jttet
ersten gHlbietungeu Der bem (Sjecuten «e»
porigen Realität 9ictf.'9ir. 109 ad fittiefcer
»arftergilt peto. 54 fl. 26 fr. c. s. c. mit
beat alfl abgehalten angesehen »erben, ba%
es bei ber auf ben

3 0 . SWärs 1 8 7 5

angeortneten brüten ^eilbietung unoer*
stnbert au oerblctben babe.

P. l tteäutegetidit ibeUberg, am
23. 3änner 1875.

popfung, SKagrnfrümpfe, »ltidjiud^t, *• ; j *nBeciafsigfit3al>nrtiiuguiig«nittltl flegen C » g
6obbrenn«i, Örbrea)en «. f. tu. © C m™ W f r u ^ QU* b e m Wmxbt, 3a§n-- 0 5

t Sät1 ' Wmerütn. * ^

(305S, , 5 H | g innige Ctfen|etfe | |
Ä r t t l ' l eolLter ^ . ^ J l i r f̂ aeOcn ficifung frisier «ßunben, '£ „

, , . ., , T» • . j ,1 ' *» '̂ Brrbrejtrtunaen, Cuetffljnngen nnb of{jrn *•

iarolineiithalerDaviastliee u , « r » V - l
ge9enjmiaencrhunfunaei!,vusten,iörup= £ - 1 flciur gtafd)« 50 fr. % g
fdjmfrjfii, 1fllhmmi3«beî wttbti! u. f. >r>. O y « ^ | < y Ä » » « Ä w » « i 0 W

1 VaAt 20 fr. ö. ö . ^ - ^ i ( t b i f 5 a r t l l M i g p f n grofibtulfii bin- g

!Kei»isi«if* flüssiger > « l ©«aaltet 4o fr. g *

E i . * Apotheker Ed. Praskowltz' g. *

isenzucker i* gzHalspulve« l\
Doqüfllidj aegeu ©;utarmutg uub »eren - B A g •
golaetranfbeiten, »Iei^fud)t, ecro&ftu: ^ 3 aulflfjftdjadt« ftriiiciuuttd gege» » l i l^ fcf B
fofe, fflidjt, jRb,cnmati«mu«, riiglif^e E *J bai«, Äropf, fctop^ulöfe «iijdjirfaungrn 3 1

Äranfbett tc. • * bre Prüfen, 2ttbmuiig«befdjn)rrfcen, beiftit * *
2 Stimme u. f. ro. ©ei jrotdmajjtgem nnb P

1 grotje glaste 1 p. 20 fr. * aiibaltenbetn Öebrand) ft^err Jpettnnfl. y
1 titine glaffy 60 fr. J 15 l»con niü ^ebraudjpttfung 1 p.4() fr.

H a u u t d e p A t in Üaibad) : U. Ficeoli, „HpotiftU uxm (Sngtl", ferner Alb. Itainm, Upo»
tbefer unb V. v. Trnkoczj-, «potljef«; f l b t l i b e r g : J. Kupferschmidt, «potb,rfet ; ® r a ü :
J. l 'urgloituer, «potbefer, V. UrabloFitz, Spotljftcr; J t(aqen |ur t: Dr. 1\Uau.sorsKrben,
apotbefrr; « i l l a d ) : Karl Kump, apottftter; 6 t e i n j bei ©roj: V. Timouschek, «potb,eftr.(712-1) Nr. N33.

ElilUlerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberq

wird den unbekannt wo befindlichen «gnes
Kerma und Michael Kecma von Nußdorf
hiemit erinnert, daß der in der Executions,
sachc de« hohen Aerars gezen Andreas
Kernn von Nnßdorf pcto. l 1 9 f i . 8?'/, lr.
c. 8. c eraangene Realfeilbletungsbescheid
vom 21. Oktober 1874, Z. 8914, dem für
sic bestellten (>'uriltoi aä »otum Anton
Sever von Nußdorf zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht NoelSberg, am
7. Februar

( 6 1 6 - 1 , Nr. 1294.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte NdrlS-

berg wird den unbelannten Rechtsnachfol-
gern deS Herrn Ferdinand Nilher von
Scnosetsch hiemit erinnert, daß der in der
«Hxccutionssache deS hohen AerarS gegen
Andreas Penlo von Kal Nr. 51 pcto.
99 fl. 80 ' , , tr. c. 3. c. ergangene Feil«
bielungsbescheid vsm 21. Oktober 1874,
Z. 8724, dem für sie bestellten Curator,
Herrn Dr . Eduard Deu in Adelsberg, zu-
gestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Abelsberg, am
11. Februar 1875.

l?15—1) Rr. 1293.

Erinnerung-
Vom l. l. Bezirlsgerichte in Ndels-

berg wird den unbelannten Rechtsnach-
folgern her Lorenz und Maria Kerma,
Eltern, oer Maria Mauer, verehelichte
Kerma, dann deS Johann und Bartholmil
Kerma hicmit erinnert, daß der in der
Executionssache deS hohen Nerars gegen
Andreas Kerma von Nußdorf Nr. 33
pcw. 119 ft. 87'/, lr. e. 8. c ergangene
NealfeilbietuugSbescheid vom 2 1 . Ollober
1874, Z. 8914, dem für sie bestellten 0u-
rator ää üctuN Nnlon Sever von Nuß-
dolf zugestellt worden ift.

K. l . Bezirksgericht »delsberg, am
1 l . Februar 1875.

(641—3) Nr. 659.

Dritte exec. Nealfeilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 4ten

Jänner 1875, Z. 2 1 , wird bekannt ge«
macht, oaß im Einverständnisse beider Theile
die mit Bescheid vom 4. Jänner 1875,
Z. 12, auf den 20. Februar und 20. März
1875 angeordnete erste und zweite Feil-
bietung der dem Wenzel Keriisnil von
Auriz gehörigen Realitäten Rctf.-Nr. 841
aä Herrschaft Radmannsdorf und Urb.-
Nr. 454/9 kä Herrschaft VeldeS für ab«
gehalten ertlürt wurde, und daß «S bei
der dritten auf den

2 0 . A p r i l 1 8 7 5
angeordneten Feilbietung dieser Realitäten
sein Verbleiben habe.

K. l . Vezirlsgelicht Radmannsdarf,
a« 18. Februar 1875.

(714—1) Nr. 1135.

Erinnerung.
Vom t. t. Bezirlsgerichtc Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsiwchfolgern
des Michael Berne von Nußdorf erinnert,
daß der in der (ixecutionssachc deS hohen
AerarS gegen Anton Kümlsch von Nuß»
dorf poto. 193 ft. 5)8'/, lr. c. ». c. ergan-
nene FeilvietungSdeschc<d vom 21. Otlober
1874, Z. 8915, dem sür sie bestellten ^ u -
liUor aä uctuiu Nnlon Sever von Nußdorf
zugestellt worden ist.

K. t. BezirlSgericht Ndelsberg, am
7. Februar 1875.

(713—1) Nr. 1134.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in «dels,

berg wird der unbekannt wo befindlichen
FranziSta und Barbara Srebotnal und
den unbekannten Rechtsnachfolgern deS
Gregor Hirca von Nußdorf hiemit er-
innert, daß der in der EfeculionSsachc deS
hohen Nerars gegen Franz Srebolnat von
Nußdorf pow. 334 ft. 50 lr. o. «. c er-
gangene Realfeilbletungsbescheid vom 8ten
Dezember 1874, Z. 11811, dem für fie
bestellten Kurator 2<1 il,cwiu ^snton Sever
von Nußdorf zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Februar 1875.

( 3 7 6 - 3 ) Ns. 12542.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herru Josef
Gorup und Franz Kalister, durch Herrn
Dr. Deu, die exec. Versteigerung der dem
Andreas Stegu von Kaal gehörigen, ge»
richtlich auf 1690 ft. geschätzte»! Realitäten
Urb.-Nr. 89 »ä Raunach und Urb-Nr. 45
aä Prem bewilligt, und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dm

" 1 7 . M ä r z .
die zweite auf den

16. « p r i l
und die dritte auf den

18. M a i 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität beider ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitatlonSbedingNlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicltationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzmigSprotololl und der
Grundbuchseftract lönnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht NbelSberg, am
24. Dezember 1874.

(743__2j Nr. 660.

lLicitation.
Vom l. k. VezitlSgerichte RadwannS-

dorf wird bekannt gegeben, daß über An-
suchen der Firma Seelaus k Comp. in
Wien der Verlauf von 582 Ztr. auf der
Station ln Podnart erliegenden Eisen-
spänne (altes Eisen) im Wege der üffent-
lichen Feilbielung auf Grund des Art. 343
H. O. bewilliget, und auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, im Orte der Ware
zu Podnart angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht RadmmmSdorf,
am 19. Februar 1875. ^

( 5 3 8 - 3 ) Nr. 31

Euratorsbeftellung.
Johann Meyer von Ratschach wurdt

mit Beschluß de« hohen l. l. KreiSgerich'e«
Rudolfswerth vom 29. Dezember 1874,
H. 1372, als blödsinnig erllürt und wild
Herr Johann Tlepctnil von Ratscha«
als Eurator aufgestellt, was astgeweil'
bekannt gemacht wird.

K. l . Bezirksgericht Rotlchach. ""
9. Jänner 1875.

( 5 9 9 - 3 ) Kr. ,1987^

Erecutive
RealitäteN'Verfteigeruug.

Vom l. l. VezirtSgerichte Feistriz »lrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Nadrah von Trebii die efec. Vclsteigerune
der dem Anton HerSial von Prem s^
hörigen, gerichtlich auf 1100 st. geschätztlll.
im Grundbuche »ä Herrschaft prem ?ub
Urb.-Nr. 6 und 19 voilommenben Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. M ä r z .
die zweite auf den

16. « j , r i l
und die dritte auf den

18. M a i 1875,
jedesmal vormittags von9b,S 12 Uhr,l"
der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem s"'
hange angeordnet worden, baß die Pf«"^
realitäl bei der ersten und zweiten A"'
bietung nur um oder Über den SchätMg^
werth, bei der dritten aber auch unter bettl'
selben hintangegeben werden wird.

Die öicitationsbedingnlsse, worn»«
insbesondere jeder Licilant vor gemachte»'
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden d"
LicitationScommission zu erlegen hat, 1^
wie das Schätzungsprolololl und d"
OrundbuchSextract lünnen in der o l M '
richtlichtn Registratur eingesehen »"»<"

K. l, VezlrlSgericht Feistrlz, am M " "
November 1874. ^

(362—3) Nr. 75^-

Erinnerung „,,
a n N n l o n L o r h v o n Z a b i t s c h j e , ^ '

zirl Casteluuovo. ,̂ ̂
Von dem k. t. Bezirksgerichte A

wird dem Anton Lorh von Zabitschje, ̂
zirt Castelnuovo hiermit erinnert: ^

ES habe wider ihn bei diesem ^.^
richte Jakob I u v a n i i i von Renarolo °
Klage auf Zahlung von 58 ft. itbel"'"',

Da der Aufenthaltsort deS O e M "
diesem Gerichte unbekannt und dll!»
vielleicht auS den l. l. Erblanden " ^
send ist, so hat man zur Vertretung"
auf Gefahr und Kosten den Iohan" "
zina von Zabilschje, Vezirl Easlelnu°"
als em-ator aä actum bestellt. >«̂ hl

Anton Lorh wird hlevon zu deM ̂
verständigt, damit er allenfalls zu ' "„
ter Zeit selbst zu erscheinen, oder st« " ' ^
anderen Sachwaller zu bestellen und v " , ^
Gerichte namhaft machen, überhaupt ^
ordnungsmüßigen Wege einschreiten . ^
die zu seiner Vertheidigung "forve" ^
Schritte einleiten lönne, widrige"» ^ ,
Rechtssache mit dem aufgcstcUlc« ^^,
rator nach den Vestimmungel, oc ^
richtsordnung verhandelt werden " ^
Geklagte, welchem eS übrigens l " ' ' ^
die RechtSbchelfe auch dem v" ̂ t
Curator an die Hand zu geb", ' ^ l -
aus einer Verabsäumung entstehe""
gen felbft beizumessen haben u""- ^

K. t. VezirlSgerlcht ^"
20. November 1874.

Dr«<l «nd Verlng von Iznaz v.'«lein»«yr H Fedor Vamierg.


